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Aus sen Stam. 
« Unter den Judianern der Minne- 

» gis-nnd Ostia a Reseivationen beke- 
chen die Matten-. 

« Das Ornatd Hatel zu Rot-toll 
« wurde von E. A. Bnllock verkauft an 

«J· L. Bartholomew von Moorehead, 
Jema. 

« Der Pastor J. J. Vawk in Ne- 
« brasta City wurde bei einein Runaway 

aus einer Kutsche geschleudert und schwer 
verieyt 

· Die Dennis Dty Gaods Company 
zu Dumdoidt stellte ihre Zahlungen ein 
und übertrug ihre Aktion zwei Trustees 
site ihre Gläubiger. 

« Im Möbeliaden von Otto Lang cis 
Co. zu Yorkbrach ein Feuer aus und 
wurde für ca 84000 Schaden angerich- 
tet, der versichert ist. 

L « Der County-.Komissiir D. W. Win- 
ter zu Nat-solt glitt aus dem Eise bei der 
St. Paui’s Kirche aus und brach beide 

Knochen seines linken Arms. 

I 
« Und setzt will zuguterletzt auch Ne- 

braska City sein Glück mit einer »Street 
, Fair« versuchen —- Dieseibe soll im Ju- 

ni stattfinden und,süns Tage dauern- 

· Druckakbeiten sedek Art in deutscher 
oder engiischer Sprache, auf das Bette 
ausgesät-et in det- UceidenziDrucketet des 

» »Staats-Unzeiger und David-« Unse- 
re Preise sind die niedrigsten. 

« Der Mardprozeß gegen Frau Blute 

zu David City ist eine langwierige Ge- 
schichte. Derselbe ift feit zwei Wachen 
in Verhandlung gewesen, welche Zeit die 
snlla e gebrauchte und ain Dienstag be- 

gann ie Bertheidigung 
, 

« Gaunerneur Mickey hat Richard 
C. Ort von Hohes Center als Nachfol- 
ger von Richter Narris vom lsten Di- 
strict ernannt, welcher resignirte, weil er 

als Cangreßwann gewählt ifi. Ort 
wird fein sint am l· März antreten- 

· Das Direktariutn des Frernpnt 
hofpitals befindet sich in schlechter Lage- 
Was Institut hat fich nicht bezahlt und 
Ist etwa fiir 820,000 In Schulden gera- 
then. Falls kein Ausweg gefunden 
wird, muß das Hafpital geschlossen wer- 

ben. « 

J- . Das einzige Hotel zu Battle Creek 
wurde in der Nacht non Montag auf 
Dienstag ein Raub der Flammen. Die 

b Gaste entlanien, doch verloren sie alle 
ihre iin Hotel befindlichen Sachen. Da 
es windstill war, gewann der Brand lei- 
ne weitere Ausdehnung 

« Von Gibbon, Bufsalo isounty, 
kommt die Nachricht, daß sich der 24 

Jahre alte John Gibfan, Sohn des eine 
Meile nördlich von Gibbon wohnenden 
Farrners W. W. Gibfon, in der Scheu- 
ne feines Vaters erhängt habe. Schlechte 

. Gesundheit soll die Ursache gewesen fein. 
« Zu Wand Rioer brannte ain Sam- 

« stag das Wohnhaus des Grundeigen- 
thurnshandlers Geo. W. Miller nieder. 

is Das Feuer entstand unter dem Blechdach 
der Küche durch einen deielten Schorn- 
stein. Die haushaltungsfachen wurden 
erettet. Das haus war theilweise ver- 

am. 
· Js- haufe von J. W. Uthrecht zu 
arfoll fiel ein Theil des Deckenbewurfs 

J-» erab, zerschlug eine brennende Lampe 
LTTHund wurde dadurch das Daus in Brand 

gesehn Uthrecht war zwar im Stande, 
s das Feuer zu löfchen, doch wurde immer- 

in fiir mehrere hundert Dollars Scha- 
a IIIHIIIIYIIL 
« Jn Omaha ist, eine Campagne ge- 

en die Lokale in’s Werk geseht worden, 
elche von Jungens zum Zweck des 
val- und Billakdspielenit stequentitt 

szeven Mehrere Jungens verübten 
i bsiehle und Einbtiiche, zum Zweck, 
ld zu erlangen um dem Spiel stöh- 
zu können. Rette Früchtchenk 

Durch die Crplosian eines Gase-lin- 
s in der Konditarei von E. E. Dili, 

cgis Das-san entstand am Montag 
: uer und wurde das ganze Gebäu- 

Litebsi Jnhait ein Raub der Flammen. 
i war zur Zeit nicht zu haufe, san- 

seine Frau führte das Geschäft. 
Verlust isi ziemlich bedeutend sür 

In vielen Plätzen werden Zweige 
»Viel-main Faemees Casapeeative 

in G Live Stock Association-« gebil- 

Iåu Clay Centet at anisirte sich 
antag die vierte siaciatiou in 

» caunty und vier andere im Caunty 
dahei, sich zu organisiken. York 

at hat bereits sechs Vereine, indem 
? sie am Montag zu Waco organi- 

« Die Tempeeenzlee in Fremont, wel- 
che den Ciabteath petitionirten, den 
Stint-getan die Frage vorzulegen, ob 
Saloonlizensen gegeben werben sollen 
oder nicht, wurden einstimmig init iheee 
Petition abgesiefen. 

« Jndeni das Mädchen Maul-e 
Penker, welches in der Dampfwiifcherei 
zu Zentney beschäftigt wur, mit ver rech- 
ten Hand in eine Mangel gerieth, wurde 
der ganze Vorbei-arm in die Maschine 
gezogen und schrecklich zugekichtet. 

« Ungeheuer hohe Preise brachten die 
Turm-Jersey Schweine non George 
Briggs ör- San bei Datoaed bei deren 
jähelichein Verkauf lehte Woche. Es 
wurden 31 Stück verkauft zum Durch- 
schnittspreise von 8108.50. Eine Sau 
brachte Osm. 

« Man ist in Eisenbahncirkeln allge- 
mein der Ansicht, daß in lede die Züge 
der Fremont, Ellhokn ö- Missouri Val- 
ley Bahn in been Union Depot in Hina- 
hn ein- und auslaufen werden, anstatt 
iin Webster Straßen Depot. Dies milc- 
de eine große Bequemlichkeit für das rei- 
sende Publikum bedeuten. 

Wenn Sie an Mangel von Energie 
leiden, Jhre Nahrung nicht genießen 
können, schwerfällig und stumpffinnig 
nach dem Essen fühlen, Alles, was fie 
dann gebrauchen, ift eine Dosis von 

Chamberlnin’g Magen- und Lebertäfelg 
then. Dieselben werden Sie wie neuge- 
boren fühlen machen und Ihnen einen 
Bärenappetit verschaffen. Verkauft oon 

A. W. BuchheiL Proben gratis. 
« Das Waarenlager, Einrichtung u. 

s. w. der dankerotten W. R. Bennett 
isompany in Otnaha wurde let-ten Sam- 
stag vom Trustee E. E. Hastings in 
Bausch und Bogen an J. E. Baum ver- 

kauft für i79.800. Mit dem vorher 
vereinnahmten Gelde aus adgehaltenen 
Verküufen hat der Trustee nun etwa 
0100,000 an Hand, was den Gläubi- 
gern etwa 33 Prozent ihrer Forderun- 
gen dringen wird. 

« Ein schauerlich kaltes Bad hatte 
der auf der Dsiseite des Missouri Flus- 
fed, etwa eine Meile unterhalb von 

Plattamouth wohnende Peter Williams 
lehthin. Jemand in der Familie war 

krank und ging er nach Plattsmouth, 
um Medizin zu holen. Er kreuzte den 
Fluß auf dem Eise, war jedoch noch nicht 
weit, als er in ein Loch fiel, wo man 

ein Boot herausgehauen hatte nnd fand 
er sich bis zum Kinn im Iasser. Als 
man ihn heraush-ilte, war er fast erfro- 
ren. 

« Ein merkwürdiger Fall von Kno- 
cheutuderkulose eieignete sich zu Fairhurn 
und war das Opfer ein junaer Mann 
im Alter von etwa 24 Jahren, der im 
Hause seiner Eltern an dieser seltenen 
Krankheit starb. Es war fünf Jahre 
krank nnd während dieser Zeit vollstän- 
dig hülflos. Seine Knochen gingen 
ganz entzwei und Stücke kamen aus Ar- 
men uud Beinen durch Fleisch und Haut- 
Schon lange Zeit vor seinem Tode hatte 
er in Armen und Beinen gar keine Kno- 
chen mehr. Sonst defand er sich wohl 
und Schmerzen hatte er nur an den wun- 

den Stellen, wo Knochen herauskom. 
Es ist eine seltene Krankheit. 

— 

half ihr is Deutschland. 
Frau Louife Sanheitl, Bot ou, Ma- 
nistique, Mich» gibt folgende Aufklär- 
uns darüber in einem Brief an Dr. Peter 
Fahrney, Chicago, Jll. »Mcnistique, 
Mich., den Id. Juni 1902. Geehrter 
Herr Dr. Fahrneyl Jch teile Ihnen 
hier mit, was der Alpenkrauter Blutdes 
lebet für meine Schwester in Deutsch- 
I--L --0I--- I-«« 7721- —-- D- cI-I--- I---- 

»W- Vrd Ist-· R,IOO,II sales- 
krank und nmgenleidettd. Mit 17 Joh- 
ren sing sie on zu kränkeln und mit der 
Zeit wurde sie so schlimm, daß sie nichts 
essen und mehr arbeiten konnte, ein wenig 
Milch, hie und do ein wenig Weißdroi 
war ihre Nahrung, und ost mußte sie das 
ausbrechen. Vater gab während der Zeit 
viel Geld sür Doktoren aug, allein sie 
konnten nur wenig Linderung verschaffen. 
Manchmal wor sie so schwer krank, daß 
sie nicht dachten, daß sie es til-erleben 
würde. Die Doktoren sagten sie hätte 
Maqengeschwüre. Sie wünschte ost, sie 
könnte sterben, damit sie von ihrem Leiden 
erlöst würde. Dann sing sie an mit 
Ilpenkriluter Blutdeleher, den ich durch 
Sie dorthin schicken ließ. Sie nachtn 6 

Flaschen und ist seht ganz gesund daß sie 
alle Arbeiten wieder thun kann, wofür 
sie Ihnen ihren besten Dank ausspricht. 
FotnPs Alpenkrilnter Blutdeleder ist ein 
Segen sür die leidende Menschheit. «« 

—,—W- 

— Der peroldsientendee site 
1903 ist ein schönes nnd inhaltreiches 
Buch und enthält Unterhaltungsstoss so- 
wohl als nützliche nnd wissensiverthe 
Sachen in Menge. Wir halten deselden 
Iorräthig. Preisssts Gent-. 

sie-eac- med met-einein 
« Dte Oeanto Staatsbank hat steh zu 

Ocama ln Custet county nett etnern Ka- 
pital von 05000 interportren lassen. 

« Die Netatl hardware Dealers M- 
sociattan hatte Dienstag und Mittwoch 
ihre Canvention hier in den Räumlich- 
keiten des Cammekeial Gub- 

« Man hasst allgemein, daß die Sa- 
loanltzeng herabgesetzt werden wird, wo. 

für die DienstagS-Varwahlen sür Meise- 
männer genügend Grund geben. 

« Das Finanzcomite unserer Legislw 
tur hat sich geeinigt über die Salärbe- 
willigungsbill Dieselbe ist 8998,020 
gegen 8966,620 vor zwei Jahren« 

« Unsere Postangcstellten hatten 
Sonntag und Montag Feiertag, indem 
Washington’s Geburtstag aus Sonntag 
siel und deshalb Montag gefeiert wurde. 

« Die Jury in dem Prozeß non Pe- 
ter D. Waller gegen die B. ec- M- 
Bahn sprach dem Klager it500 zu. Wal- 
ker’s Sohn war durch lleberfahren ge- 
tödtet worden. 

« Eins der bestgehenden Geschäfte 
hat augenblicklich unser »lieber guter-« 
Erschahrnelster Bartley, indem er die 
Gelder etnkassirt, die er seinerzeit aus 
der Staatskasse ausgeborgt hat. 

unser Oraotfasayinemer hat oie 

Warrants für folgende Fonds einberu- 
fen: Wassersond, bis No. 20«2; Poli- 
zei, bis Mit; i euer, 1095. Licht, 21; 
»Judgment,« 102 und Wege 1073. 

« Der für eine östliche Firma reifen- 
de L. H. Hardsoick rourde oon den Blat- 
tern befallen und nach dem Pesthauti ge- 
bracht. Dies ist der erste hier vorkom- 
mende Blatternsall seit letztern Juni- 

· Das oon Frank Bender bewohnte 
Haus an 1300 Aurora Straße wurde 
lesten Freitag durch Feuer zerstört. Die 
Einrichtung wurde theilweise gerettet. 
Man weiß nicht, wie das Feuer ent- 
stand. 

« Jrn Alter von 64 Jahren starb der 
an 42ster und E Straße wohnhaste Jo- 
feph Zilles. Das Begräbniß fand Mon- 
tag Morgen von der deutschen katholi- 
schen Kirche an lster und J Straße 
statt. 

« Lebte Woche hatte auch die Frau 
oon John Tiedeinann das Unglück, aus 
dein eisigen Wege zu fallen und leider so 
unglücklich, daß sie sich den Arm beim 
Dandgelenk zweimal brach. Wir wün- 
schen ihr gute Besserung. 

« Unsere Schulbehörde erklärt, daß 
es nicht möglich sei, aussah-neuem wenn 

die Lizens oon Dis-Co auf 01000 herab- 
gefeyt würde. Wo würde sie aber ge- 
blieben sein, wenn die Lizens lehteg Jahr 
ganz abgeschafft worden wäre? 

« Wie alljährlich, gab der Gouver- 
neur auch dieses Jahr den ist-Gouver- 
neuren zu Washington’g Geburtstag 
ein Diner. Da der Tag aus einen Sonn- 
tag fiel, wurde das Diner aus Dienstag 
verschoben. Anwesend waren: John 
M. Thayer, Janus E Boyd, Lorenzo 
Cronnse, Silas A. holeomb und Win. 
A. Poynter. 

· Unfee »Commercial Eint-« beab- 
sichtigt, sich ein eigenes Gebäude zu bau- 
en und zwar aus dem leeren Plabe nörd- 
iich am Auditoriutn an lster und M 
Straße gelegen. Der Plah gehört dein 
County und ist die Pachtung desselben 
aus 50 Jahre vorgesehen. Falls sich 
das Projekt verwirklicht, soll noch oor 

Ende des Jahres das neue Gebäude fer- 
ttg sein. 

« Aus dem Ltncolner Jrrenaiyl ent- 
floh lebten Freitag Abend ein Jnfasse 
namens» David Muteaheh von Süd- 
Omahn. Es geschah während eines 
Tanzes, welcher zum Vergnügen einer 
Anzahl der Jnfassen gegeben wurde. 
Die an dem Tanz Therlnehmenden ans 

Mntcnheh’s Abthetlung zählten 20 Kopf 
und wurden gezählt als sie die Abthets 
lang verließen, um sich nach der Tanz- 
halle tu begeben. Als das Vergnügen 
im besten Gange war, kehrte ern Pa- 
tient, den man Nnchmittags nach Lincoln 
hatte gehen lassen, rnrück und wurde in- 

folgedessen Mute-thesi- Verichwinden bei 
der Zählung nachher nicht bemerkt, da 
eben wieder 20 Personen da waren. 

per- meelee verlor feinen Rhea- 
Initian 

Während des Winters 1898 war ich in 
metnenGelenterh sa, an meinem anset- tsrpey Ja la m, daß ich kaum umher m en 

kannte, t« eine Flasche von Chr-miser- 
lanW Ssjmerzenöbaliam ((,’t1nmb(-rlnin’ s 

Paln Daim) kaufte. Nach der ersten An- 
wendun begann ich besser zu werden Jch 
wurde urirt nnd habe das ganze Jahr hin- 
durch chstetigt erarbeitet-« — N Wheeter, 

Zartw wand, Zu verkaufen von A. 

« Vergeßt nicht« wenn Ihr mä Lin- 
eals kommt daß Christ Vuderfeiyfia 
1459 bstl. O Straße ein volles Lager 
der besten Whlskies and Liqudre hat. 
Ehrllche Ware zu niedrigsten Preisen. 
Dabei sindet Jhr die freundlichfte Bedie- 
sang. 
St. Jakobs Oel heilt wirksam: 

Brandwunden, 
Verbrühungen 
Jfrhias, 
herenichuß. 

Es dringt bis zu den angegriffenen 
Nerven durch, wirkt mildernd, kräfti- 
gend, heilend und kuriert vollständig 
Es besiegt alle Schmerzen. 

« Durch die zufällige Entladung einer 
Schrotflinte, mit der er Tauben schoß, 
fand der 18 Jahre alte Rudolph Cizeh 
Sohn von Janus Cizek, am Dienstag 
feinen Tod. Er saß am Ende der BE 
GEN. Brücke an 1ster undA Straße und 
hielt das Gewehr am Lanf, als es sich 
entluo und wurde ihm die ganze Scha-; deldecke abgeschossen von welcher Stückei 
dreißig Fuß weit flogen. i 

. Unsere Mucker sind wüthend, daß 
bei den Vorwahlen am Dienstag Nach- 
mittag das »liberale« Element den Sieg 
davontrug bei der Nomination von Ac- 
ciiemännern Wolfe erhielt 1479 und 
Haskins 1465 Stimmen, während die 
Dochligensleute, Harpham und Woads, 

.1·218. refv. 1159 Stimmen erhielten. 
"Ea ist seihstsekstiinviich, daß das auge- 

nieine Geschrei der Mucker lautet: »Was 
trug, Schwindel u. s. w. « 

« Unser Plattdeiitsche Verein erfreut» 
sich immer größerer Popularität. Nichti 
nur in Bezug auf Vergnügungen steht er 

oder-ein« sondern leistet er auch viel in 
Bezug Auf Krankenunterstützung Da 
in lehter Zeit ziemlich Kraniheitosälle 
vorkamen, wurde auch die Kasse des 
Vereins infolgedessen bedeutend in An- 
spruch genommen und viel Gutes ge- 
than. Es wurden z. B. kürzlich an 

Krankengeldern die folgenden Beträge 
ausbezahltisu Zehn Klilper IM; an 

John W ist« as Heinrich Hausen 
its und an Thos. Meyer is. 

· Besfie Blau-, welcher unter Anklage 
des Vagabundirens arreeirt wurde, er- 

hielt von Richter Coggraoe 60 Tage Ge- 
fängniß zudiktirt. Sie war bereits am 

31. Januar unter derselben Anklage ein- 
gesperrt gewesen und hatte eine kurze 
Strafe abzusihem von der ihr ein Theil 
erlassen wurde unter dem Versprechen, 
daß sie die Stadt verlassen und sieh nach 
ihrer in Kearriev wohnenden Mutter be- 
geben wolle. Anstatt aber dorthin zu 
gehen, ging sie nach Beatrice, wo sie 
einige Tage blieb und dann nach Lincoln 
zurückkehrte, wo sie sich wieder in schlech- 
ier Gesellschaft herunteririeb und erhielt 
sie nunmehr die 60 Tage Gefängniß. 

« Am Samstag waren Stadtrath U. 
G.Powel1 und dessen Sohn das Opfer 
eines seltenen llnglückgsalles. Die Ab- 
zugsiöhrem welche aus dein Basemeni 
seineg Hauses an 1234 T Straße süh- 
ren, waren verstopft und war er init sei- 
nem Jungen dabei, die Sache zu unter- 

suchen. Hinter dein Hause war eine 
»Grease trap« und der Deckel daraus 
war sestgefroren, ließ sich aber nach An- 
wendung von etwas Gewalt entfernen. 
Nun leuchtete Powell mit einer brennen- 
den Kerze in die Oeffnung, als plötzlich 
eine starke Gaöerplosivn erfolgte und 
eine Flamme etwa 10 Fuß hoch empor- 
schlug, wodurch er und sein Sohn ver- 

.Ie-·---e muss-«- «- usw«-O «- fuscs 
............... .«.... ...., -..» 

infolge des Festfrierenö des Deckels sich 
in der Oeffnung eine Quantität Gas an- 

farnmelte welches nicht entweichen konnte 
und bei Berührung mit der Flamme sich 
entzündete. Die von Vater und Sohn 
erhaltenen Brandwunden sind glücklicher- 
weise nicht gefährlich. 

Frisch asnxjeidiiimkui 
In Vlslsktks steten. 

90.-—»09 O Straße Lincaln, Neb. 
Neue halländifche ging-, Akchiet 

Schweizer Käfe, Be ter Limbuksen 
Virginia Schweizer Käse, Iechtet 
Roqueiokt; Olmüder Handltiir. SC- 
lann und Cervelat-Wurfi. Deutsche 
Rauch. und Schnupsskcabakr. Deut- 
iche Linien- 

Stollwerck’s Chors-lade nnd Caccia- 
Guten Kassee und Thee machen wir 

stets zur Hauptsache. 
Reelle Preise und gute Bedienung ist 

garantirt bei 
denen peith ca» 

905 ---909 O Straße Links-tin Neb. 

sei-lau k—illerichikbenc charakteroalle nnd mildem-- 
mundete il erfonen in Iedenr Staat (einer in dteieni 
isountn verlangt) um ein alt etalsltrtes nnd reiches Ge- 
ichåstiziiauz oon falidem ilnnniiellem Stand u repräsen- 
ctrrn nnd 

»» 
u annonciren. Salät 821.m wö eatlich an- 

ßec Ausga en. alles za ldar jeden Mittwackk dtrelt von 
der anptoifiee aus. serd und Wagen ge ietert wenn 
ndth g. Neieren en. itgt selbitadreiiirtea Erinnert bei. 
Colonial Co.,. Dear orn Si» Chlcago. A 

Grund Jstanw größte Vertänfer von Schnitt- 
nud Ellenwaaren. » 

O 
. 16 Ein-at Sei Eis-tits- , 

Schuhe für 

H sürttsz fis-listiges mtSchuhe besten. 

Speziale 
in gefchneiderteu 

Damen-Nöcken. 
Die besten jemals in Grand Island offerirten 
Werthe in Damenröcken. Kauft Röcke hier; 

Dieser Rock 81.25. 
Gemacht aus schwerem Skirting, 5 

Gores, doppelt gesteppte Nächt, grau 
und ungefüttert, gesicppte Flounce. 

Dieser stock st;«75. 
Gemacht aus schwerem Oxford grau; 

Stirting hat gebundene Näthe und ge- 
steppte Flonncr. 

Dieser Rock 82.50. 
Gemacht entweder aus blau-m oder 

schwarzem Cheviot, besetzt mit Atlas 
«Band—alle Größen. 

Dieser Rock 83.00. 
Einer der neuesten Mode; gefalbelte 

IGoreS doppelt gesteppt, sowie Steppcm 
Weit unten hemm, feine Qualität Bibe- 
line Cloth in hell: und dunkelgmu. 

P MARTlN se BRU. DRY 00008 GU. 
Das beste Briesbefteltutsgg- Departement im Westen 

HE ExcHANSE sAt00N.....- 
——-.—-::.. ——. »- 

—«—- — 

ton« noseusroek Eigeuth 
915 D Straße, gegenüber der postvfsicH Laiele Nebraska. 

Die besten Getränke jeder Art. Holt Euren Bedarf für den Haus- 
gebrauch hier bei der Gall-one Dies tst Hauptquartiek für solche Waare. 
Wenn Jhk nach Lincoln kommt, versäumt nicht, im »Exchange« Saloon 
etnzukehkem wo Jhr bestens bewirthet werdet. 

Rein-Zeig Mk» Zieglålgklchgxasx 
Das sind die Eigenschaften die man findet m 

« 

Pick EVEer Opfva Bier 
fwelches unübektrefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedeffeanei allen 

jKennern eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

»- »( ; "N 114 Nord Locust Straße Je J« KLIN B- Grand Jsland, Nebraska-, 
E(Telephon-Numtner: b’87) Agentur für diesen Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbier in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern prompt aus. 

sCH L IT Z SA LQ O N- 
&#39;l’lil«10. suTlIMANN,«-Eigeuthümer. 

Bank of Commercc Gebäude, Ost 3te Straße, Grund Island. 

Ein volle-Z Lager der feinsten WHKZEW und Yiquiäecy Ohms-kundIlstgarrcn stets an Hand. 

Yas wettserühmte Hchkitz Zaun-außer Bier an Zupf. 
Um geneigte Kundschåft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert. 

Alliäglich guten Freiluncy. 


